
Imperative (Imperativ: Einführung) 

 
Das Wort imperare kommt aus dem Lateinischen und bedeutet "befehlen". Der Imperativ ist der Modus 

des Befehls oder der Aufforderung und somit auch bekannt als Befehlsform.  

 

 

Bildung: 

 

Infinitiv ohne to (= Grundform des Verbs). 

Beispiele: 

 

Go away. (Infinitiv: to go) 

Sing one more song. (Infinitiv: to sing) 

Listen carefully! (Infinitiv: to listen) 

 

 

 

Verneinter Imperativ 

 

Der verneinte Imperativ entspricht einem Verbot oder einer Aufforderung etwas nicht zu tun. 

 

Bildung: 

 

don’t + Infinitiv ohne to (= Grundform des Verbs). 

Beispiele: 

 

Don't go. (Infinitiv: to go) 

Don't run. (Infinitiv: to run) 

Don't watch TV. (Infinitiv: to watch) 

 

 

 

Imperativ mit let‘s 

 

Der Imperativ mit let's wird auch höflicher Imperativ genannt. Mit den Worten "lass uns" / "lasst uns" 

äußert man eine höfliche Bitte oder Aufforderung. 

 

Bildung: 

let's + Infinitiv ohne to (= Grundform des Verbs). 

 Beispiele: 

 

Let's play a game. (Infinitiv: to play) 

Let's have breakfast. (Infinitiv: to have) 

Let's read a story. (Infinitiv: to read) 
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